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von $ubrmerken unD ‘Iäerionen. ®emüf3 Den 23eitimmungen Des Röblbranbnertruges vom

24. 9ionember 1908 icli iie ipiiter Duni; einen $unnel erie3t werben, Defien 33au ipäteitens

24 Sabre nach 3nkrafttreten De5 Q3ertrag5 beenbet fein muß. 28ie aus 21111). 209 hervorgeht,

iinD in Der Stäbe Der 2lnlegeitelle auf ‘.Roi3 <21bitellgleiie unD ein 9Jiaichinengleis angelegt, in

D03 mit Den QBagen einer 3uitellung für mehrere ‘8abrten Des %ähricbifies iBorrat an Qßagen

  

        

       

«i‘twatam ,u;\”=11;1„

‘.‘““-=“! MMaW "
 

 

 

  

 

\‘ ‘ ‘— . „« - .

H„;«»u „ „ .‚ „ &
>:‘h ‘

 

211313. 210 bi5 212. (€iienbnbniübre über Den Rühlbranb, flächenanorbnung.

norbcmDen iii. ähnlich iinb Die ®Ieisanlagen auf Der %eitieite Des RöblbranDs auf Q)3alterszf

geitaltet.

5)urd3 Die ®Ieisentmidzlung beitimmte iid) auf beiDen 6eiten Der QBinkel Der 3äbmii£b®“

gegen Den ®trom. ®ie 9iiid)en nerengern iid), wie aus ‘21bb. 210 bi5 212 eriicbtlicb, trichterförmi@;

Die $iihrung Der $iibrid)ifie übernehmen 5uerft ©iidibalben, alsDann gefciflofiene hölgerne, febernbe

Ql3änbe aus Drei ienkrecbten ‘ßiahlreiben unD enDlicb E))?uuerkörper, Die iid) Der $orm beß

@cbifies mit geringem Spielraum unicbmiegen. ‘lln Den 9‘tiicbenköpien iit auf eine $eber1mß


